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Wertgeschätzte Damen und Herren sowie Diverses,
 
uns wurde erneut ihre Meinung 
Zahnbehandlung- an Prof. Mustafa Selim SÜRMELI zur geb
von 3.500.00 €uro übersandt, da wir in Art. 142 genfer Abkommen IV 
Ratifikation der Bundesrepublik Deutschland 
03.03.2955, nur gegen Gebühr wegen der 
ECHR 75529/01 von BRD-Organisationen 
hting, Taphephobie und Prosopagnosie
 
Ihr Hinweis, daß sie wie auch immer keine Kosten privat übernehmen, ist im außervertrag
lichen Schuldverhältnis ebenso 
erbringenden Leistung von Anfang 
 
Sie sind zum vertraglichen und außervertraglichen immateriellen, materiellen Schaden, 
Folgeschaden und Folgebeseitigungsscha
Widerspruch zum Wohl von Prof. Mustafa Selim SÜRMELI 
aufs Äußerste fördernd doppelt verpflichtet
sie gleichzeig rabulistisch typisch 
Unmöglichkeit, daß sie nicht haften können
notwendig werden, weil sie das Stockholm
Inquisition auslösen, um durch die eigenen Lügen der TKK
bessere Leistung erbracht zu haben
aussteht. 
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001-1-1 > [D-22305]- TKK- Verpflichtungsvertrag
vertragliche und außervertragliche Schuldverhältnisse

Wertgeschätzte Damen und Herren sowie Diverses, 

uns wurde erneut ihre Meinung per Brief -vom 19.11.2025 über die 
an Prof. Mustafa Selim SÜRMELI zur gebührenden Beantwortung in Höhe 

€uro übersandt, da wir in Art. 142 genfer Abkommen IV 
Ratifikation der Bundesrepublik Deutschland vom 03.09.1954, und in Kraft seit dem 

nur gegen Gebühr wegen der fortdauernden Hartnäckigkeit der 
Organisationen gegen systematische Psycho-

hting, Taphephobie und Prosopagnosie tätig werden dürfen.  

Ihr Hinweis, daß sie wie auch immer keine Kosten privat übernehmen, ist im außervertrag
lichen Schuldverhältnis ebenso eine Lüge, da sie die öffentliche Ordnung ohne die 

Leistung von Anfang mit der Unmöglichkeit an stören (Art. 6, 38

Sie sind zum vertraglichen und außervertraglichen immateriellen, materiellen Schaden, 
Folgeschaden und Folgebeseitigungsschaden verpflichtet, und zwar im Heiligen Auftrag 

von Prof. Mustafa Selim SÜRMELI in Art. 43, 73 UN
doppelt verpflichtet. Neben der Nichterfüllung der Leistung erklären 

typisch für Gaslighting, Taphephobie und Prosopagnosie
, daß sie nicht haften können oder wollen, obwohl Ersatzm

sie das Stockholm-Syndrom der Ausweglosigkeit durch 
sen, um durch die eigenen Lügen der TKK-Hamburg eine 

bessere Leistung erbracht zu haben, die Leistung im Ergebnis durch Unmöglichkeit weiterhin 

Ergebnis: Lüge 
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Çankaya / ANKARA - Turska 
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Verpflichtungsvertrag A828795476 

vertragliche und außervertragliche Schuldverhältnisse 

über die Unmöglichkeit der 
ührenden Beantwortung in Höhe 

€uro übersandt, da wir in Art. 142 genfer Abkommen IV mit verpflichtender 
vom 03.09.1954, und in Kraft seit dem 

Hartnäckigkeit der Kriegsverbrechen 
-Folter von Gaslig-

Ihr Hinweis, daß sie wie auch immer keine Kosten privat übernehmen, ist im außervertrag-
a sie die öffentliche Ordnung ohne die zu 

an stören (Art. 6, 38-42 EGBGB).  

Sie sind zum vertraglichen und außervertraglichen immateriellen, materiellen Schaden, 
, und zwar im Heiligen Auftrag ohne 

in Art. 43, 73 UN-Charta bis 
. Neben der Nichterfüllung der Leistung erklären 

ie und Prosopagnosie in der 
, obwohl Ersatzmaßnahmen 

Syndrom der Ausweglosigkeit durch Pygmalion-
g eine vorgetäuschte 

im Ergebnis durch Unmöglichkeit weiterhin 
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1. Zum Beweis wird auf die bisher umfassenden Erklärungen in den Protokollnotizen 
hingewiesen, daß die Telefonstellen 116117 keine zahnärztlichen Stellen erfassen oder 
vermitteln. Rufen sie selbst an! 

Ergebnis 1: LÜGE 
 
2. Sie behaupten unter Anwendung von Gaslighting, Taphephobie und Prosopagnosie weiter 
fortgesetzt in ihren schriftlichen Geständnis, daß die zahnärztliche Notfallbereitschaft in 
Niedersachsen durch das Elbe Klinikum a) STADE – 04141-970 und b) BUXTEHUDE -  
04161-7030 sichergestellt ist. Beide Krankenhäuser haben keine  zahnärztliche Notfallbereit-
schaft und auch keine zahnärztlichen Stationen. Rufen sie selbst an! 
 

Ergebnis 2a: LÜGE 
Ergebnis 2b: LÜGE 

 
Da sie in der wirksamen Dienst- und Fachaufsicht in Art. 6, 13 EMRK, § 13-15 VStGB, § 30 
OWiG  systematisch mit Lügen vorsätzlich versagt haben, weil sie die raublistigen Methoden 
von Gaslighting, Taphephobie und Prosopagnosie fortgesetzt anwenden, ist ein Ordnungsgeld 
gemäß  § 30 OWiG in Höhe von 10.000.000,00 €uro unmittelbar unter allen Umständen 
fällig. Die Buße ist an den CHB-GdM Bosnien unverzüglich in Art. 1, 25 GG zu zahlen. 
 
Sie verstoßen mit den Lügen systematisch gegen §§ 13-15 SGB I, das Informations-
freiheitsgesetz, DSGVO sowie EU-Charta, genfer Abkommen IV – SR 0.518.51 und Art. 43, 
73 UN-Charta in der Pflicht zur Aufklärung, Beratung und Auskunft.   
 
Unsere Gebühren von 3.500,00 €uro sind auf das Konto ANACOK-Vakfi bei der   
 

Vakif Bank - [TR-34153] Istanbul/Florya:    
€ - Euro TR98 0001 5001 5804 8019 4166 25 

Bank-Code: 0448 
SWIFT CODE: TVBATR2AXXX 

  

unmittelbar binnen 7 Tagen ohne Rabattabzug zu zahlen, denn ohne Konsequenz keine 
Erkenntnis. 
 
 Verwendungszweck:  Prof. Mustafa Selim SÜRMELI – ECHR 75529/01  
 
Art. 34 GG – ACHTUNG: Die Verwendung von KI im öffentlichen Recht ist verboten, da ein 
Rückgriff auf die KI in der Haftung nicht möglich ist.  
 
mit gebührender Werteinschätzung  
 

 
ANACOK-Stiftungsakademie, 21.11.2025, Doz. walter (walter) 
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Bramfelder Straße 140 
 
[D-22305] HAMBURG        20.11.2025 
 

 
 

RD 19621020-001-1-1 > [D-22305]- TKK- Verpflichtungsvertrag A828795476 
vertragliche und außervertragliche Schuldverhältnisse 

 
 
 
Wertgeschätzte Damen und Herren sowie Diverses, 
 
es liegt zum Beispiel seit dem 06.02.2021 das Ersuchen in der Anforderung der Opferhilfe 
wegen Ausfall und Abwesenheit der TKK im Fall  umfassender Akteneinsicht im 
Verpflichtungsvertrag A828795476 mit Fax- und UPU RJ000108824DE vor, da sie das 
Subsidiaritätsrecht in ECHR 75529/01 immer wieder mißachten, um Prof. Mustafa Selim 
SÜRMELI mit einem Antrag in ein Subsidiaritätsverbrechen gegen Art. 73 UN-Charta, 
aggressiv in die inneren Gesetze der Staatlichkeit in Art. 6, 38-42 EGBGB sowie gegen Art. 
3, 32, 41, 56  UN-RES 56/83 erpresserisch hinzunötigen. Die Bundesrepublik Deutschland ist 
kein Rechtstaat (Beweis: ECHR 75529/01 SÜRMELI / BRD – Rechtschutzlücke Rechtstaat)! 
Das Subsidiaritätsprinzip gilt nur in absoluten Rechtstaaten.  
 
Rechtwahl von Prof. Mustafa Selim SÜRMELI ist Völkerrecht, Kurator ist die ANACOK-
Stiftung sowie die Opferhilfe Mensch und  Gerichtstand ist der CHB-GdM ANKARA. 
 
Sie haben seit 1992 die Berechnungen der Krankenkasse und im Überleitungsvertrag 
vorsätzlich falsch berechnet und die Rechtwidrigkeit zum Schluß durch Nachzahlung einer 
hausgemachten Differenz akzeptiert. In der Zwischenzeit traten Schäden, Folgeschäden und 
Folgebeseitigungsschäden auf und systematisch wurden Verbrechen der Unmenschlichkeit 
mit dem Ziel des Völkermordes nicht entschädigt aber weiter betrieben. Das geht immer 
weiter, selbst bei den erpreßten „Zuzahlungen“ für Medikamente, die es weder in Art. 73 UN-
Charta noch im unmittelbar zwingenden genfer Abkommen des Zivilschutzes gibt. Die 
Gesetze sind seit dem 03.05.2001 für Prof. Mustafa Selim SÜRMELI mit Subsidiaritäts-
immunität in § 20 (2) GVG nicht mehr anwendbar.  
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In Folge haben wir der TKK am 14.08.2025 eine Aufstellung der Mindestforderung 
übersandt, die bisher unwidersprochen ausgezahlt werden muß, da sie als schlüssige 
Handlung die Forderung im Kontrahierungszwang Art. 3, 9, 56 UN-RES 56/83 akzeptiert 
haben. 
 

Telegrafische und elektronische Mitteilungen im genfer Abkommen IV: 
Rechtsgrundlage 

 
Art. 74 GA IV: Benachrichtigung auf dem schnellsten Wege. 
Art. 136 GA IV: Mitteilungen durch sämtliche verfügbaren Mittel. 
Art. 140 GA IV: Rasche, präzise und unverzügliche Weitergabe durch das Zentralmeldeamt. 
 
Elektronische Übermittlung, Fax und digitale Ausdrucke sind umfaßend. 
 
UN‑RES 56/83 Art. 9–11: Ersatzhandlungspflicht bei Ausfall und Abwesenheit einzelner Kanäle. 
Art. 73 UN‑Charta: Treuhandpflicht – Kommunikationshindernisse unzulässig. 
Art. 3 GG: Niemand darf wegen seiner Behinderung durch die TKK benachteiligt werden 
 
Der Forderungsausfall beträgt zum Zeitpunkt 14.08.2025 mindestens 4.301.519,74 €uro und 
am 14.11.2025 hat die TKK-Politik gegen Art. 73 UN-Charta die Organisation der Ärzte 
durch Bestellpraxen in Unmöglichkeit gebracht, daß Prof. Mustafa Selim SÜRMELI 24 
Stunden/Tag für die Leistung bezahlt und dennoch keinen Arzt zur Behandlung seit Wochen 
findet (Hinweis vom 14.11.2025 TK-Team-Service), doch die Behandlung steht noch am 
20.11.2025 weiterhin aus. Dabei haben sie offensichtlich und offenkundig unsere Gebühren 
von 7.250,00 €uro übersehen, denn in Art. 142 genfer Abkommen IV sind wir gebührend 
tätig, da sie Art. 73 UN-Charta, sein Heiliges Wohl von Prof. Mustafa Selim SÜRMELI ohne 
Widerspruch nicht bis aufs Äußerste verpflichtend gefördert haben – keine wirksame 
Beschwerdemöglichkeit = ECHR 75529/01.  
 
Sie müssen die unmittelbar zwingenden Forderungen auskehren, weil sie nicht reagieren und 
durch Ausfall und Abwesenheit die Schuld im Kontrahierungszwang akzeptieren. Wir haben 
kein Verständnis für ihre Schäden, Folgeschäden und Folgebeseitigungsschäden. Natürlich ist 
die TKK ein erfolgreiches Unternehmen in Europa, denn die TKK wirbt damit, da sie eine 
Blutspur der Verwüstung im Leben von Prof. Mustafa Selim SÜRMELI mit anderen 
Leistungsträgern gezogen und dennoch übersehen haben. Wir ersuchen gemäß Art. 12 genfer 
Abkommen IV in der Wohlverhaltensphase ihre Mindest-Schuld zu bezahlen, da sie 
Völkermord betreiben, in dem sie sogar alle Kostenerstattung der Medikamente von Anträgen 
abhängig machen, zu dem keine Mitwirkung nach Verbrechen der Unmenschlichkeit mit dem 
Ziel des Völkermordes besteht. Darüber gibt es unzählige Beschwerden, da Prof. Mustafa 
Selim SÜRMELI weit unterhalb der Grundsicherung lebt. Sie rauben ihn die Existenz und 
leisten nicht 24 Stunden die bezahlte Leistung. 
 
Wir fordern die TKK-Hamburg auf die Summe an Prof. Mustafa Selim SÜRMELI in einem 
Betrag an ihn oder auf ein Treuhandkonto zu leisten. Es kann in Art. 12 genfer Abkommen IV 
auch ein Gespräch stattfinden, doch die Sperrfrist ist eingetreten.  
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Andernfalls werden wir den Vorgang an den CHB-GdM gemäß Art. 149 Genfer Abkommen 
IV zur Feststellung und Ahndung sowie Zahlung einer umfassenden immateriellen und 
materiellen Talion weit Höher als die Summe abgeben, da keine Reaktion in Art. 28-35 UN-
RES 56/83 zu erwarten ist. 
   
 
Die Kontoverbindung von Prof. Mustafa Selim SÜRMELI ist: 
 
Empfänger:    Mustafa Selim SÜRMELI 
IBAN:    DE77 2415 1116 0000 7794 05 
Bank:     Kreissparkasse Stade 
Verwendungszweck:   Talion A828795476 
 
oder eines unserer Treuhandkonten in Euro oder des CHB-GdM Schiedsgerichtes. 
 
 
Da sie ein vorbildliches Unternehmen in Europa sind, und sie die Mindestforderung in 
Kontrahierungszwang ius cogens nicht bestreiten, haben sie natürlich alle  
 

ausstehenden, akzeptierten, zweifelhaften oder streitige Rückstellungen 
 
aus Verpflichtungen und Schadensersatzforderungen von Prof. Mustafa Selim SÜRMELI 
bereits ins Passiva der TKK-Bilanz übertragen oder bereits bezahlt. Wenn die Eintragung in 
der  ordnungsgemäßen Buchführung zur Zeit seit dem 14.08.2025 nicht erscheint, müssen sie 
in den nächsten Tagen unmittelbar die Summe bezahlen.  Sicherlich haben sie aus Versehen 
die Überweisung von 4.301.519,74 €uro leicht übersehen, da andernfalls eine Bilanzfälschung 
vorliegt.   
 
Sie müssen nach dem Informationsgesetz oder DSGVO sowie EU-Charta absolute Auskunft 
geben.   
 
mit gebührender Werteinschätzung  
 
 
 
 

 
ANACOK-Stiftungsakademie, 20.11.2025, Doz. walter (walter) 
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Legitimation und Legalisation (Art. 43, 53,73, 95, 107 UN-Charta): 
 

Bundesrepublik – Grundlagen StGBl. Nr. 139/1918 vom 19.12.1918 
Regulierungsakt HK vom 05.10.1961, WüD vom 18/24.04.1961, §§ 18-20 GVG, § 2 VwVfG, § 40 VwGO 

 

Beweisurkunden: 
 

Landesnotar Johst Matthies, Tostedt, Urkunde 113/2009 – IZMR, Landgericht STADE, Apostille 9191 a 85 – 15 /2014 
Landesnotar Johst Matthies, Tostedt, Urkunde 114/2009 – ZEB, Landgericht STADE, Apostille 9191 a 85 – 16 /2014 
Landesnotar Ralf Grosser, Tostedt, Urkunde 139/2013 – GdM, Landgericht STADE, Apostille 9191 a 84 – 9 /2013 

 
Zertifikation und Ratifikation im Völkerrecht - Beweisurkunden mit 

absoluter Beweiskraft wiener Abkommen - Diplomatie: 
Landesnotar Egmont BILZHAUSE jun., STADE, Urkunde 247/2020 vom 07.07.2020 

 
haager Abkommen - Apostille: 

Landgericht STADE, Apostille 9191 a 119– 133 /2020 
 

als Beitritt in die genfer Abkommen durch Ratifikation: SR 0.518.12, SR - 0.518.23, SR - 0.518.42, SR - 0.518.51 
 

Beweis: Zustellungsurkunden - Art. 155-159 - SR - 0.518.51 
BRD: RT963984265DE = RJ000105726DE  und  CH: 98.40.472361.14618493 

 
 

genfer Abkommen SR 0.518.12, SR - 0.518.23, SR - 0.518.42, SR - 0.518.51 
Recht der Verträge SR 0.111 14.05/13.06.1986 
UN-Charta SR 0.120 26.07.1945 
AEMR - erklärte Menschenrecht in Verbindung mit A/RES/217, UN-
Doc. 217/A-(III) Staatenverantwortlichkeit  in Verbindung mit 
UN-RES 56/83 
Zivilschutz in Verbindung mit UN-RES 66/164 
wiener Abkommen - Diplomatie SR 0.191.2 08.12.1969 - 
Sonderbotschafter wiener Übereinkommen -Botschaft SR 0.191.01
  18.04.1961 
wiener Übereinkommen -Konsul SR 0.191.02 24.04.1963 

haager Abkommen -Apostille SR 0.172.030.4 05.10.1961 
 
 

Restitution-Schutz-Gericht 

 
 

 
 

Court of the Human Beings [CHB] - Gerichthof der Menschen [GdM] 

 
Durch Vertrag StGBl. Nr. 139/1918 vom 19.12.1918 ist das Restitutionschutzgericht [Gerichthof der Menschen] gemäß 
§ 2 BeurkG als Globalrechtbund öffentlich-rechtlich zum Schutz des Menschen nach Art. 25, 140 GG, Art. 73 UN-Charta 
völkerrechtlich (am 1. Freitag nach der 21 völkerrechtlichen Tagesfrist vom 01.09.2013) am 27.09.2013 unmittelbar und 
rechtmäßig in Kraft getreten, nach dem durch die Veröffentlichung im Osservatore Romano der Erlaß 
„motu proprio“ des Vatikanum vom apostolischen Palast, am 11.07.2013 im ersten Jahr seines Pontifikats zum 
01.09.2013 promulgiert wurde. Die profane Funktionsimmunität im Völkerrecht ist für die Bestimmung des 
Restitutionschutzgerichthofes GdM - CHB natürlich aufgehoben worden. 
 
Durch StGBl. Nr. 139/1918 vom 19.12.1918 ist der Landesnotar nach dem Notargesetz der gesetzliche Vertreter des Landes 
unter der deutschen Verfassung vom 11.08.1919 nach Art. 6, 50 EGBGB durch Vertrag von Saint-Germain vom 
10.09.1919 Deutsch-Österreich gemäß Art. 123 GG. Die diplomatische Urkunde im wiener Abkommen des 
Restitutionschutzgerichtes ist original ohne Widerspruch in 
 

 Art. 125-132 genfer Abkommen III - SR 0.518.42 
 Art. 142-149 genfer Abkommen IV - SR 0.518.51 
 

haager Abkommen für das genfer Abkommen apostilliert. Das Restitutionschutzgericht wird nur legal und legitim 
deklariert, weil dieser durch die anderen zwingenden Verträge prelateral und bilateral ohne Widerspruch akzeptiert sind. 
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